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ÜbersichtÜbersicht

Was ist Teleradiologie?
Einsatzmöglichkeiten der Teleradiologie
Auswirkung der neuen Röntgenverordnung 
auf die Teleradiologie



21.01.2004Teleradiologie
3

Was ist Was ist TeleradiologieTeleradiologie??
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Was ist Was ist TeleradiologieTeleradiologie??
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Einsatzgebiete derEinsatzgebiete der TeleradiologieTeleradiologie

Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdienst 
Notfallversorgung
Expertenkonsultation (zweite Meinung)
Fort- und Weiterbildung
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Voraussetzungen für den Voraussetzungen für den 
Einsatz der Einsatz der TeleradiologieTeleradiologie

Genehmigungsbedürftiger Betrieb
Arzt mit Fachkunde im Strahlenschutz nicht vor Ort
Arzt mit Kenntnisse im Strahlenschutz vor Ort
Durchführung durch MTRA
Telekommunikationsverbindung
Arzt mit Fachkunde im Strahlenschutz in für
Notfallversorgung ausreichender Zeit vor Ort
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Genehmigungsbedürfiger Genehmigungsbedürfiger BetriebBetrieb
Alle Bedingungen für den Betrieb einer 
„normalen“ Röntgeneinrichtung
Genehmigung längstens für 3 Jahre
Genehmigung beschränkt auf Nacht-, Wochend- und 
Feiertagsdienste

weitergehende Genehmigung, wenn ein 
Bedürfnis im Hinblick auf die 
Patientenversorgung durch die zuständige 
Landesbehörde festgestellt wird
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Arzt mit Fachkunde im StrahlenschutzArzt mit Fachkunde im Strahlenschutz
nicht vor Ort, aber innerhalb eines für die 
Notfallversorgung erforderlichen 
Zeitraumes am Ort der technischen 
Durchführung („Teleradiologe“)
stellt rechtfertigende Indikation nach 
Beratung mit Arzt vor Ort
befundet Untersuchungsergebnisse
trägt ärztliche Verantwortung
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Fachkunde im StrahlenschutzFachkunde im Strahlenschutz

Fachkunde 
– geeignete Ausbildung (Zeugnis)
– praktische Erfahrung (Nachweis)
– anerkannte Kurse (Bescheinigung)
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Cochem Cochem --Dillingen 173 kmDillingen 173 km
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Die HELIOS St. Elisabeth Klinik Hünfeld 
(177 Betten) hat als erstes Krankenhaus in 
Deutschland eine Sondergenehmigung
zur teleradiologischen Versorgung im 24-
Stunden-Normalbetrieb erhalten. Die 
Bilder aus dem CT der Klinik werden in 
das Klinikum Erfurt (1.285 Betten) 
übermittelt und dort befundet. 
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Arzt mit Kenntnissen im StrahlenschutzArzt mit Kenntnissen im Strahlenschutz

vor Ort
ermittelt Angaben zur Feststellung der 
rechtfertigenden Indikation 
klärt Patienten auf



21.01.2004Teleradiologie
14

Kenntnissen im StrahlenschutzKenntnissen im Strahlenschutz
(Entwurf Richtlinie)(Entwurf Richtlinie)

Facharztstandard
Teleradiologiekurs (24 Stunden)
4 Wochen arbeitstäglich praktische 
Erfahrungen
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MTRAMTRA

vor Ort
führt die Untersuchung technisch korrekt 
durch 
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DatenfernleitungDatenfernleitung

Verbindet Arzt und MTRA vor Ort mit 
„Teleradiologen“
Datenübertragung entspricht Stand der Technik 
keine Beeinträchtigung der diagnostischen 
Aussagekraft der Daten und Bilder
Bildwiedergabeeinrichtung entspricht Stand der 
Technik
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ZusammenfassungZusammenfassung
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Fragen?Fragen?
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